
BOZEN. Vor der Haustür findet Mama eine zerbeulte Geige. Um das Geld
für die Reparatur aufzubringen, organisieren Instrumente ein Benefizkon-
zert mit der Jazzversion der schönsten Weihnachtslieder. „Carlas jazzige
Weihnachten“ ist noch heute (13. Dezember) und morgen (14. Dezember)
jeweils um 17 Uhr im Theater im Hof in Bozen zu sehen. ©

Eine zerbeulte Geige und die Weihnachtslieder
SARNTHEIN. Männergesangverein Bozen, Kirchenchor Vöran
und Musikkapelle Sarnthein laden morgen, am 14. Dezember,
um 17 Uhr zum geistlichen Konzert in die Pfarrkirche von
Sarnthein. Zu hören ist u.a. die Missa Solemnis, die Serge Lan-
cen (1922-2005) Papst Johannes Paul II. widmete. ©

Geistliche Werke für Bläser und Chor

- Freitag, 13. Dezember 2013 was&wo 11

Zwölf Tenöre für einen
musikalischen Spaß

BOZEN. Zwölf Tenöre und
ein musikalisches Crossover
von der Klassik bis zur Mo-
derne: Das erwartet das Pub-
likum heute Abend im Thal-
guterhaus Algund und mor-
gen im Waltherhaus Bozen.
„The 12 Tenors“ sind ein in-
ternationales Ensemble aus
zwölf erstklassigen Sängern,
die das Publikum mit Leiden-
schaft und sichtlichem Spaß
an der Sache unterhalten –
charmante Moderation und
spritzige Tanzeinlagen inklu-
sive! Karten für beide Abende
gibt es noch in allen Athesia
Buchhandlungen und an der
Abendkasse (Infos: 0473/27
02 56). ©

KONZERT

Erst Spitzensport,
dann beste Party

KARERPASS. Morgen, am 14.
Dezember, findet im Skige-
biet Carezza nach den Paral-
lel-Slaloms der Damen und
der Herren mit den Finalläu-
fen (ab 14 Uhr) abends die Af-
ter World Cup Party statt. Ab
21 Uhr rocken „Nowayout“
(Bild) das Partyzelt direkt am
Karerpass auf der Pra di Tori
Piste. Überschäumende
Power, schneidige Gitarren-
riffs und unwiderstehliche
Refrains erwarten alle Fans
im Rahmen der tollen Ab-
schlussveranstaltung zum FIS
Snowboard World Cup (In-
fos: www.carezza.it). ©

WINTERSPORT

Advent im Garten
der malerischen Burg

PRISSIAN. Der „1. Prissner
Schlossadvent“ wird am
Sonntag, 15. Dezember, ab 11
Uhr im Garten der Fahlburg
in Prissian abgehalten. Dazu
laden die Vereine von Tisens
in Zusammenarbeit mit den
Grafen von Brandis ein. Auf
einem kleinen Weihnachts-
markt werden selbstgemach-
te Sachen verkauft, ab 13 Uhr
gibt es eine Märchenstunde
und Basteln für Kinder. Auf
die Besucher warten kleine
Köstlichkeiten, die Burg ist
auch Ausgangspunkt für eine
winterliche Wanderung auf
dem Erlebnisweg Vorbichl. ©

WEIHNACHTSMARKT Auf in die Schreibwerkstatt
FRÜHJAHRSPROGRAMM: Texte verfassen mit Selma Mahlknecht, Erika Wimmer und Ulrike Dubis

BOZEN. Wie man Geschich-
ten erzählt, wie Sachbücher
entstehen oder wie man beim
Schreiben zwischen der Lust
zu fabulieren und der Kunst
zu reduzieren den richtigen
Weg findet, das erfährt man
bei den Werkstätten des „Fo-
rums Text und Literatur“.
An alle, die gerne schreiben, le-
sen und sich für Bücher interes-
sieren richten sich die Werkstät-
ten des „Forums Text und Litera-
tur“, das von der Sprachstelle im
Südtiroler Kulturinstitut, der Cu-
sanus Akademie, dem Verband
der Volkshochschulen und dem
Südtiroler Künstlerbund ge-
gründet wurde.

Den Auftakt im Frühjahr
macht am 7. Februar ein Semi-
nar mit Thomas Kager, dem Pro-
grammleiter des Raetia Verlages.
Unter dem Titel „Wie ein histo-
risches Sachbuch entsteht“
wird er Interessierten den Weg
vom Manuskript zum fertigen
Buch erklären und einen Ein-
blick in das Verlagswesen geben.

Kreativ sein können Schreib-
freudige am 28. und 29. März in
der Cusanus Akademie Brixen,
wenn die Autorin Selma Mahl-
knecht zur Schreibwerkstatt mit
dem Titel „Dialoge, die sitzen“

lädt. Dialoge verleihen Texten
Spannung, egal ob sie in einer
Erzählung, einem Roman, ei-
nem Kabarett oder einem Thea-
terstück vorkommen. Wie man
Figuren glaubwürdige Sätze in
den Mund legt, das zeigt Mahl-
knecht auf spielerische Art.

„Geschichtenschreiben: ein
literarisches Kunsthandwerk“,
so nennt sich das Seminar mit
der Südtirolerin Ulrike Dubis,
die in Graz ein Textatelier leitet.

Am 11. und 12. April zeigt sie In-
teressierten in der Brixner Cusa-
nus Akademie, wie man über-
zeugende Figuren für Geschich-
ten erfindet, wie man Handlung
schlüssig und spannend aufbaut
und Sprache gekonnt einsetzt.

Am 9. und 10. Mai lädt
schließlich die Autorin Erika
Wimmer zum Seminar „Prosa
schreiben“ ins Bozner Walther-
haus. Wie man zwischen der
Lust zu fabulieren und der nöti-

gen Kunst des Reduzierens den
richtigen Weg beim Schreiben
findet, wird sie anhand von Bei-
spielen zeigen. Nicht zu kurz
kommen wird bei diesem Semi-
nar das Schreiben selbst.

© Alle Rechte vorbehalten

# Infos: Sprachstelle im Südtiroler
Kulturinstitut, E-Mail:
sprache@kulturinstitut.org, Tel.
0471/31 38 20, Internet:
www.kulturinstitut.org.

Menschen am Rand
unserer Gesellschaft

BOZEN. Von Kindheit an
wollte Brigitte Rauch Vigl den
Armen und Ausgegrenzten
nicht nur zu helfen, sondern
ihnen auch nahe sein. Was
daraus geworden ist, zeigt ne-
ben ihrem Engagement in der
„VinziBus“-Gruppe auch das
Büchlein „Aus gegrenzt in
Südtirol“. Es ist der Autorin
gelungen, Menschen am
Rande der Gesellschaft und
jene, die ihnen beistehen, aus
der Anonymität zu holen und
ihnen ein Gesicht zu geben.
Brigitte Rauch Vigl und der
Athesia Verlag stellen das
Buch heute, am 13. Dezem-
ber, um 16 Uhr im Pfarrheim
Bozen (Pfarrplatz 24) vor. Der
Eintritt ist frei. „Aus gegrenzt
in Südtirol“ ist im Buchhan-
del um 9,90 Euro erhältlich. ©

BUCHVORSTELLUNG

Selbst Lesenswertes zu Papier bringen: Bekannte Autorinnen zeigen, wie das geht.


